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Von aktiven, nichtlinearen Prozessen im Ohr über numerische Hörmo-
delle bis hin zur Musikübertragung im Internet oder objektiver Beur-
teilung der Sprachgüte von Handies: Die Hör-Akustik  hat  unmittelba-
re Auswirkungen auf unser tägliches Leben – nicht nur wenn eine Hör-
störung auftritt oder wenn man auf einer lebhaften Party nichts mehr 
versteht. Für die Technik ist die Analyse der  „effektiven“ Funktion 
des Gehörs  als komplexes Gesamt-System  interessant. Die Umset-
zung dieser Analyse in ein Hörmodell ermöglicht eine Vielzahl techni-
scher Anwendungen, darunter die robuste Spracherkennung unter Um-
gebungslärm. Dabei sind für den Computer ähnliche Algorithmen er-
forderlich wie sie auch in „intelligenten“ Hörgeräten eingesetzt wer-
den, um Innenohrschwerhörigen in „Cocktail-Party-Situationen“ zu ei-
nem besseren Sprachverständnis zu verhelfen. 
 
Der Vortrag gibt einen Überblick über die Aktivitäten der Hörfor-
schung in Oldenburg, die von den biophysikalischen Grundlagen bis 
zur klinischen Anwendung reicht. Anhand von Hörbeispielen soll zu-
dem verdeutlicht werden, welche ausgeklügelten Mechanismen unser 
Ohr bei der Wahrnehmung von Schall ausnutzt und welche Probleme 
auftreten, wenn sie gestört sind. 
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